
kaputt gemacht, Straßen und Felder zerstört. Viele müssen ihrer Heimat fliehen
und leiden Hunger. Doch weder Krieg noch Frieden fallen vom Himmel. Wir 
Menschen müssen lernen, uns zu vertragen, uns nicht zu bekämpfen. Lieber Gott,
lass uns Frieden machen, nicht Krieg. Amen. 

Mittwoch, 8. Mai 2024 
Unser Vater, wir bitten für alle, die in diesem Krieg leiden: für die Kinder und ihren
Eltern die flüchten, mach dass sie ein warmes Essen bekommen und einen sicheren
Ort, wo sie schlafen können. Wir bitten für die Soldaten, beschütze sie. Wir bitten für
die Mächtigen, die diesen Krieg wollen, mach ihre Herzen offen für Frieden. Amen. 

Donnerstag, 9. Mai 2024 
Lieber Gott, ich bitte dich um Frieden für mein Land und um Frieden in den Familien.
Schenke uns Frieden hier und auf der ganzen Welt. Wir Kinder brauchen vor allem Frie-
den und Liebe. Wir wollen keinen Krieg und wir wollen nicht, dass unsere Familien aus-
einandergerissen werden. Ich bitte dich ganz besonders für die Familien dort, wo Krieg
herrscht. Ich bitte für diejenigen, die dortgeblieben sind und ich bitte für diejenigen,
die geflüchtet sind. Es soll allen bald wieder bessergehen. Darum bitte ich. Amen. 

Freitag, 10. Mai 2024 
Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, der Herr ist mit dir. Du bist gebenedeit unter
den Frauen und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. Heilige Maria, Mutter
Gottes, bitte für uns Sünder, jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen.

Samstag, 11. Mai 2024 
Herr Jesus Christus, Sohn des Vaters, sende jetzt deinen Geist über die Erde. Lass
den Heiligen Geist wohnen in den Herzen aller Völker, damit sie bewahrt bleiben
mögen, vor Verfall, Unheil und Krieg. Möge die Frau aller Völker, die selige Jung-
frau Maria, unsere Fürsprecherin sein. Amen. 

Sonntag, 12. Mai 2024 
Mutter, dein bin ich für Zeit und Ewigkeit. Durch dich und mit dir will ich für immer ganz
Jesus gehören. Amen. 

Montag, 13. Mai 2024
17.00 Uhr  Abschluss unserer Novene in der Erlöserkirche Lustenau
                  Alle sind herzlich zur Maiandacht für den Frieden und der 
                  anschließenden Agape auf dem Kirchplatz eingeladen. 
19.00 Uhr  Messfeier zum Fatimatag in der Erlöserkirche mit Lichterprozession.

Die Kinder und die 
Königin des Friedens

Eine Geschichte

GEBETSNOVENE für alle von 3 bis 99 Jahre
& Maiandacht für den Frieden am 13. Mai 2024 Infos & Termine: www.woche-der-begegnung.at



Eine Geschichte
Vor einiger Zeit, da stritten sich ein Mädchen und ihr Bruder darum, wer schaukeln
dürfe. Der kleine Bruder saß schon auf  der Schaukel, da schrie das Mädchen 
weinend: „Du bist blöd, immer sitzt du auf  der Schaukel. Ich muss immer auf
dich aufpassem!“ 

Auf  einmal saß eine Frau neben dem Mädchen auf  dem Baumstamm. Sie war
etwas seltsam gekleidet und doch war sie wunderschön. Mit sanfter Stimme fragte
sie: „Warum streitet ihr?“ „Wer bist du?“, fragte der Junge zurück. „Ich bin die
Königin des Friedens.“, sagte die Frau. „Dann mach doch, dass Frieden ist!“ sagte
das Mädchen bockig. „Ich habe gestern mit Mama im Fernseher gesehen, wie ein
großer Wohnblock in der Ukraine durch Bomben ganz zerstört wurde. Eine alte
Frau hat fest geweint. Und dann habe ich gesehen, wie in Gaza ganz viele Kinder
in Zelten wohnen und gar nichts zum Essen haben. Als dann mein Papa nach Hause
kam, habe ich gelauscht. Meine Mama hat mit ihm gestritten, weil er schon wieder zu
spät gekommen sei. Und er hat dann geschrien, dass sie lieber mal richtig kochen soll,
statt immer zu jammern. Ich hoffe, sie lassen sich nicht scheiden, wie die Eltern
von meinem Freund!“, sagte das Mädchen mit Nachdruck.

Maria – aber du hast sicher schon erkannt, dass die Mutter Gottes vor den Kindern
saß – antwortete freundlich: „Mein Sohn Jesus und ich geben alles, damit Frieden
ist und alle Menschen glücklich sind. Aber die Menschen verstehen das nicht. Sie
sind eifersüchtig und haben immer Angst, dass sie benachteiligt und ungerecht
behandelt werden. Sie vertrauen mir nicht und beginnen zu streiten. Sie streiten
so sehr, dass sie sogar Bomben abwerfen.“ „Ich schieße keine Bomben ab!“, ant-
wortete der Junge selbstbewusst. „Weißt du, wenn du deine Schwester schaukeln
lässt, und dich dabei für sie mitfreuen kannst, dann hilfst du mir beim Frieden 
machen. Denn aus deinem kleinen Bemühen kann ich sehr viel Gutes auf  der 
ganzen Welt bewirken. Das kannst du vielleicht nicht verstehen. Es ist ein bisschen
so wie mit einer Kerze. Wenn man damit eine andere anzündet und wieder eine
andere und wieder eine, dann ist am Schluss die ganze Welt hell, während eine
Kerze allein nicht alles hell machen könnte.“
Das Mädchen überlegte kurz: „Ich finde es eh voll cool, dir beim Schaukeln zu-
zuschauen. Das passt schon.“ Maria lächelte: „Vergiss nie, auch wenn es einmal
schwierig wird: Ich liebe euch beide über alles und ihr kommt ganz sicher nicht
zu kurz. Ich bin eure Mama im Himmel und wenn ihr das auch nicht immer spürt,
ihr bekommt von mir gar alles, was ihr braucht. Ich liebe euch.“

Die wunderschöne Frau verschwand, wie sie gekommen war.

Fatima
Am 13. Mai denken wir besonders an Maria, die am 13. Mai 1917 in Fatima, einer
Stadt in Portugal, drei Hirtenkindern erschienen ist und diese damals gebeten hat,
um den Frieden zu beten. Damals wie heute, ist der Weltfriede ziemlich brüchig,
Kriege in fast „unmittelbarer Nachbarschaft“ gehören bereits zur Normalität. 
Deshalb lade ich euch herzlich ein, einzeln, mit anderen oder der ganzen Familie
um den Frieden in der Welt zu beten. Man kann dies während neun Tage tun, das
nennt man dann „eine Novene beten“. 
Wir beginnen am Samstag, den 4. Mai, miteinander eine Novene auf den Fatimatag.
Es kommt nicht auf die Menge unserer Worte an, sondern wie wichtig uns das Anlie-
gen um Friede ist. Ich glaube, dass dies eine ganz schöne Erfahrung ist und dazu an-
regt, immer wieder in einem Anliegen eine Novene – auch mit Kindern – zu beten. 

Pfarrer Thomas Sauter

Die Novene
Wir zünden an jedem der neun Tage eine Kerze an und machen das Kreuzzeichen: Im
Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. Dann sprechen
wir gemeinsam das jeweilige Gebet vom Tag. Natürlich kann man auch gerne ein an-
deres Gebet, ein Vater unser oder das Gegrüßet seist du, Maria noch dazu beten.  

Samstag, 4. Mai 2024
Jesus, der du uns so viel Liebe gegeben hast, gib uns die Fähigkeit, dich noch mehr
zu lieben. Gib uns die Kraft, immer wieder unser Bestes zu geben, damit es mehr
Frieden und Liebe in der Welt gibt. Hilf allen, die leiden, und, bitte, beschütze alle,
die uns lieben.  Maria, du bist die Königin des Friedens. Bitte für uns. Amen. 

Sonntag, 5. Mai 2024 
Lieber Gott, du hast die Menschen geschaffen, jeden mit einem anderen Gesicht
und mit anderen Gedanken; und du willst, dass wir in Freundschaft und Frieden
leben. Gib uns deinen Frieden. Amen.  

Montag, 6. Mai 2024 
Herr, ich bitte dich um Frieden für mein Land und um Frieden in den Familien. Schenke
uns Frieden hier und auf der ganzen Welt. Wir Kinder brauchen vor allem Frieden und
Liebe. Wir wollen keinen Krieg und wir wollen nicht, dass unsere Familien auseinander-
gerissen werden. Auch in der Schule möchten wir Frieden haben. Amen. 

Dienstag, 7. Mai 2024
Krieg ist etwas ganz Schreckliches: Kinder und Erwachsene werden getötet, Häuser


